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  (Erster Bürgermeister) 
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Bitte berücksichtigen Sie 
die Firmen in Solnhofen 
bei Ihren Einkäufen und 

Besuchen. 

Beachten Sie bitte auch unsere 

Internetseite http://www.solnhofen.de  

mit allen wichtigen Informationen 

und aktuellen Ereignissen 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

CORONA bestimmt auch weiterhin unser Privat- und Arbeitsleben. 
Selbst wenn wir uns an viele Regelungen, wie beispielsweise das Tra-
gen eines Mund-Nasen-Schutzes oder die Abstandsvorschriften, 
bereits gewöhnt haben – an ein „normales“ Leben ist weiterhin nicht 
zu denken. Nachdem die Infektionszahlen derzeit, auch in unserem 
Landkreis, wieder steigen und die Entwicklung eines Impfstoffes 
noch einige Zeit in Anspruch nehmen wird, gilt es, gerade auch im 
Hinblick auf Risikopatienten, sozial und fürsorglich miteinander um-
zugehen. Bisher sind wir hier in der Region, ebenso wie in weiten 
Teilen Deutschlands, von Horrorbildern, wie sie in Italien oder auch 
in den USA zu sehen sind bzw. waren, verschont geblieben. Einer-
seits auf Grund der umsichtigen Entscheidungen unserer politischen 
Mandatsträger, andererseits aber auch wegen des verantwortungs-
bewussten Umgangs der meisten Bürgerinnen und Bürger mit der Si-
tuation und den daraus resultierenden Einschränkungen. 

Auch wenn es zunehmend schwerfällt, appelliere ich an Sie, das Virus 
auch weiterhin nicht zu unterschätzen. Bieten Sie gerade auch älte-
ren oder schwächeren Mitbürger / innen Hilfe an. Bei Problemen ste-
hen Ihnen auch die Mitarbeiter / innen in der Gemeindeverwaltung 
und im Bauhof als kompetente Ansprechpartner zur Verfügung, um 
unkomplizierte Lösungen zu finden. 

Das Angebot eines kostenlosen, wöchentlichen Metzgerei-Liefer-
services oder aber auch die Ausgabe von vorfrankierten Kuverts für 
Sparkassen-Überweisungen (im Rathaus erhältlich) sind nur zwei 
kleine Hilfestellungen, die dennoch einigen Bürgern das Leben er-
leichtern. Gerade auch in einem kleineren Dorf wie Solnhofen und 
den Ortsteilen ist es wichtig, vor allem in schwierigen Zeiten zusam-
menzustehen. Unterstützen Sie daher auch unsere Firmen und Ge-
werbetreibenden vor Ort, damit auch sie diese Krise unbeschadet 
überstehen. 

„In der Krise beweist sich der Charakter!“ Mit diesem Zitat des Alt-
bundeskanzlers Helmut Schmidt darf ich Ihnen für die anstehende 
Herbstzeit alles Gute und vor allem viel Gesundheit wünschen. 

Mitteilungsblatt “KONTAKT“ 
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Informationen aus dem Gemeinderat 
 

Die wichtigsten Beschlüsse der öffentlichen Sitzungen – seit der letzten Veröffentlichung – im Überblick: 
 

18. Juni 2020 
• Abwägung der Stellungnahmen der Träger öffentlicher Belange im Rahmen der Aufstellung des Bebauungs-

plans Nr. 13 (Solarpark Hochholz)  
• Neuregelung Bauschutt-Container im Wertstoffhof 
• Anhebung der Stundensätze der Bauhofarbeiter und des Fuhrparks 
9. Juli 2020 
• Beschlussfassung über Straßennamen im neuen Baugebiet „Am Bieswanger Weg“ 
• Auftragsvergabe über Feuerwehr-Gerätebedarf 2020  
• Vorstellung der Grobtrassenplanung für Vodafone GmbH 
30. Juli 2020 
• Beschlussfassung über Mitwirkung beim Projekt „Kulturhauptstadt Nürnberg 2025“ 
• Auftragsvergabe über begrüntes Flachdach am KiTa-Anbau 
20. August 2020 
• Auftragsvergabe über Errichtung eines Glasfaseranbindung an das Rathaus 
• Auftragsvergabe über Elektroanbindung Phosphatfällung Kläranlage 
• Diskussion über Vergabekriterien der Bauplätze im neuen Baugebiet „Am Bieswanger Weg“ 
10. September 2020 
• Beratung und Beschlussfassung über Öffnung Kinderkrippe für Gastkinder ab September 2021 
• Auftragsvergabe über Erschließungsarbeiten neues Baugebiet 
• Beratung und Beschlussfassung über Verkaufsbedingungen für Bauplätze im neuen Baugebiet 
 

Kostenloser Metzgerei-Lieferservice 
 

Nachdem es derzeit keinen ortsansässigen Metzger 
in Solnhofen gibt, bietet die Metzgerei Geißelmeier 
aus Treuchtlingen ab sofort immer samstags einen 
kostenlosen Lieferservice an. 
 
Ihre Bestellung können Sie bis spätestens Freitag 
telefonisch unter Tel. 09142/1238 oder per E-Mail 
an mail@metzgerei-geisselmeier.de aufgeben. Die 
Waren werden Ihnen dann am Samstag nach Hause 
geliefert, bitte geben Sie daher auch Ihre Adresse 
an, gerade wenn Sie per E-Mail bestellen. 
 
Sollte das Angebot gut angenommen werden, würde 
die Metzgerei Geißelmeier den Lieferservice 
zusätzlich auch immer mittwochs durchführen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



3 
 

  Informationen zum Baugebiet Am Bieswanger Weg 
Wie bereits des Öfteren informiert, plant die 
Gemeinde Solnhofen die Erschließung von 20 
Bauparzellen für den kurz- bis mittelfristigen 
Wohnungsbau im neuen Baugebiet „Am Bieswanger 
Weg“. 

Der städtebauliche Vertrag zwischen der Gemeinde 
Solnhofen und der Bayerngrund 
Grundstücksbeschaffungs- und -erschließungs GmbH 
wurde vom Landratsamt Weißenburg-Gunzenhausen mit 
Schreiben vom 16.06.2020 genehmigt. Daraufhin hat 
sich der Gemeinderat in der Sitzung vom 09.07.2020 
mit den Erschließungsplänen bzgl. Wasserversorgung, 
Kanal und Straßenbau beschäftigt. Die Ausschreibung 
der Arbeiten geschah im Zeitraum von 24.07.2020 bis 
26.08.2020. Nach der Submission und den Nachverhandlungen wurde der Auftrag von der Fa. Bayerngrund  an 
die Fa. Poro aus Monheim vergeben. Der Gemeinderat wurde in der Sitzung vom 10.09.2020 informiert. Die 
Arbeiten sollen noch in diesem Jahr beginnen und bis Ende Mai 2021 abgeschlossen sein. 
 

Zudem hat der Gemeinderat in den Sitzungen am 20.08.2020 und am 10.09.2020 über den Entwurf von 
Vergabekriterien für die Bauplätze beraten. Bepunktet werden unter anderem die familiäre Situation des oder 
der Bewerber, die Ausübung von Ehrenämtern und die (frühere) Wohndauer bzw. der Arbeitsplatz in der 
Gemeinde Solnhofen. Der endgültige Beschluss dieser Vergaberichtlinien wird in einer der nächsten Sitzungen 
erfolgen. In diesem Zusammenhang wird auch eine Bewerbungsfrist für mögliche Interessenten festgelegt. 
Alle Interessenten, die sich bisher bereits in der Verwaltung gemeldet haben, werden persönlich informiert – 
zudem wird eine öffentliche Bekanntmachung erfolgen. Auch über Verkaufsbedingungen (Bauzwang, 
Vorkaufsrecht für die Gemeinde, etc.) wurde seitens des Gemeinderats beraten. 
 

  Solarpark Hochholz 

Wie bereits informiert, plant die Fa. Energiebauern 
GmbH die Errichtung eines Solarparks in der Nähe 
von Hochholz. Der Solarpark wurde mit der Änderung 
des Flächennutzungsplanes und der Aufstellung des 
Bebauungsplanes auf den Weg gebracht. Die einge-
gangenen Stellungnahmen der Träger öffentlicher 
Belange wurden in der GR-Sitzung vom 18.06.2020 
diskutiert und abgewogen, die Änderungen wurden 
seitens der zuständigen Firma in die Pläne eingear-
beitet. Die zweite Trägerbeteiligung findet derzeit 
noch bis 09.10.2020 statt, wobei die aktuellen Plan-
unterlagen zu den üblichen Öffnungszeiten in der Ge-
meindeverwaltung eingesehen werden können. An-
schließend wird der Gemeinderat erneut über die 
Stellungnahmen beraten.  

 
 

Sperrung Amselleite im Bereich der Katholischen Kirche 
 

Die „Amselleite“ ist voraussichtlich ab Montag, 21.09.2020 im Bereich der Katholischen Kirche auf Grund der 
Sanierung einer Mauer vollständig für den Verkehr gesperrt. Für die Sperrung und auch die Umleitung ist das 
Staatliche Bauamt in Ansbach zuständig, da die „Amselleite“ in diesem Bereich eine Staatsstraße ist. 
 

Gemäß der verkehrsrechtlichen Anordnung des Landratsamtes Weißenburg-Gunzenhausen werden die Arbeiten 
voraussichtlich bis 04.12.2020 andauern.  



4 

 

Bauschutt-Container im Wertstoffhof 
Da im Bauschuttcontainer im Wertstoffhof vermehrt Fehlwürfe verzeichnet 
wurden, die die Entsorgung des Containers deutlich verteuern, wurde seitens des 
Gemeinderats beschlossen, dass die Anlieferung des Bauschutts nicht mehr zu den 
allgemeinen Öffnungszeiten des Wertstoffhofs erfolgen soll. 
Die Bauschutt-Anlieferung ist ab sofort immer montags in der Zeit von 10 Uhr 
bis 11 Uhr und mittwochs in der Zeit von 14 Uhr bis 15 Uhr möglich. Sollte 
sich die Problematik dennoch nicht beheben lassen, wird der Bauschuttcontainer 
zum Jahresende abgeschafft. 
 
Wir weisen in diesem Zusammenhang daraufhin, dass den Anweisungen des 
Personals im Wertstoffhof unbedingt Folge zu leisten ist – andernfalls droht ein 
Verweis vom Gelände! 

 
 

Anpassung der Stundensätze der Bauhofarbeiter und der Fahrzeuge 
Seit dem 01.07.2020 gelten folgende neue Stundensätze, die an die Tarife der Nachbargemeinden angepasst 
wurden: 
   neu  bisher 

Bauhofarbeiter 40,00 € 36,35 €   
Wassserwart 45,00 € 39,40 €    
Unimog  40,00 € 32,00 € (inkl. Kraftstoff, ohne Personaleinsatz) 
Schlepper  30,00 € 26,00 € (inkl. Kraftstoff, ohne Personaleinsatz) 
Lader  35,00 € 29,00 € (inkl. Kraftstoff, ohne Personaleinsatz) 
Bagger  35,00 € 25,00 € (inkl. Kraftstoff, ohne Personaleinsatz) 
Container orange 60,00 € 40,00 € (pauschal inkl. An- und Abfahrt, ohne Personaleinsatz) 
Anhänger  30,00 € 15,00 €  (pauschal inkl. An- und Abfahrt, ohne Personaleinsatz) 

 

Kita-Anbau im Zeitplan 
Seit Mai laufen die Bauarbeiten zur Errichtung des 
KiTa-Anbaus in der Pappenheimer Straße. Es entsteht 
ein zusätzliches Gebäude mit Platz für zwei Krippen-
gruppen für jeweils 12 Kinder, die Kosten belaufen sich 
auf etwa 1,35 Mio. Euro. Mittlerweile ist der Rohbau 
fertig gestellt, auch die Wasser- und Elektroinstallati-
onsarbeiten sind nahezu abgeschlossen. Am Mittwoch, 
22. Juli, fand das Richtfest im Beisein von Gemeinde-
vertretern, einigen beteiligten Firmen, des zuständi-
gen Ingenieurs Joachim Radegast und Herrn Scheuring 
von der Fa. Bayerngrund statt (siehe Bild rechts).  

Der Gemeinderat hat sich dazu entschlossen, das 
Flachdach des Anbaus zu begrünen, um auch dem 
Umweltgedanken Rechnung zu tragen. Um die Kosten 
zu senken, wurde Anfang August eine Pflanzaktion 
organisiert, bei der in etwa 4.000 Pflanzen gesetzt 
wurden und an der sich neben einigen 
Gemeinderatsmitgliedern auch Eltern beteiligten. 
Dafür herzlichen Dank! Bei den Vorarbeiten war auch 
der Bauhof involviert, die Arbeitsleistung wurde 
allseits gelobt. Auch die Freiwillige Feuerwehr 
Solnhofen hat mit einer kurzfristig organisierten 
„Gieß-Aktion“ zum Gelingen des Projekts beigetragen. 
Nicht zuletzt gilt der Dank auch der ausführenden Fa. 
Schöckel für die unbürokratische Abwicklung! 
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 Schließung Sparkasse – vorfrankierte Kuverts in der Gemeindeverwaltung 

Im Zuge der Schließung der Sparkassenfiliale war die Gemeindeverwaltung bestrebt, für die Bürgerinnen und 
Bürger ein unkompliziertes Angebot zur Abwicklung von Überweisungen auf die Beine zu stellen. 

Nun ist es gelungen, dass die Sparkasse vorfrankierte Überweisungskuverts zur Verfügung stellt, die zu den 
üblichen Öffnungszeiten in der Gemeindeverwaltung (Bürgerbüro, Zimmer 4) abgeholt werden können. Die aus-
gefüllten Überweisungen können in die frankierten Umschläge gesteckt und anschließend in einen Post-Brief-
kasten geworfen werden, das Entgelt übernimmt die Sparkasse. 

 

  Lithografie-Ausstellung im Landratsamt Eichstätt 

Im Landratsamt Eichstätt ist derzeit eine Lithografie-Ausstel-
lung des Bürgermeister-Müller-Museums zu sehen. Insgesamt 16 
Lithografien des Künstlers Hans-Joachim Zeidler, der im Jahre 
2004 nahezu sein komplettes lithografisches Lebenswerk der 
Gemeinde Solnhofen für das Bürgermeister-Müller-Museum 
stiftete, können bewundert werden. 

Die Ausstellung wurde am 10. August im Beisein von Bernhard 
Sammiller (stv. Landrat des Landkreises Eichstätt), Tobias 
Eberle (1. Bürgermeister Solnhofen), Joachim Schröter (2. Bür-
germeister Solnhofen) und Dr. Martin Röper (Museumsleiter) 
eröffnet und ist noch bis Ende September zu sehen. 

 

Online-Portal Altmühlfranken – regional einkaufen und die Heimat stärken 

Sie suchen einen Schulranzen für den Schulstart, ein Werkzeug fürs 
Heimwerken, ein gutes Bier für den Feierabend, eine leckere Wurst 
für die Brotzeit, ein ausgefallenes Geschenk für den Geburtstag               
oder ein anderes Produkt? Dann haben wir einen Tipp für Sie: 
Schauen Sie doch einmal beim Online-Marktplatz Altmühlfranken            
www.in-altmuehlfranken.de vorbei und stöbern Sie dort. 

Das Besondere ist: Sie können sich jedes Produkt innerhalb Altmühl-
frankens bis an die Haustür liefern lassen, derzeit sogar noch kos-
tenfrei!        
Sie bestellen bis 17:00 Uhr und erhalten Ihren Warenkorb am nächs-
ten Tag durch unseren regionalen Lieferservice zugestellt. Einfa-
cher geht es nicht, oder? 

Der Marktplatz ist seit wenigen Monaten online und erweitert sein Sortiment Tag für Tag um weitere Anbieter 
und Produkte. Sie finden dort auch Veranstaltungen, Dienstleister, Gastronomiebetriebe, Online-Prospekte, 
reduzierte Produkt-Tagestipps und einiges mehr. 

Natürlich gibt es noch Lücken im Sortiment des Online-Markplatzes Altmühlfranken. Fehlt Ihnen also ein be-
stimmtes Sortiment oder Produkt auf dem Marktplatz, dann geben Sie uns Bescheid oder besser: Sprechen 
Sie direkt Ihren Händler vor Ort an und machen Sie ihn auf das Portal aufmerksam. 

Und nun viel Spaß beim Stöbern und Einkaufen auf dem Online-Marktplatz für Altmühlfranken 
www.in-altmuehlfranken.de: 

       Projekt-Ansprechpartner: 

       Landkreis Weißenburg-Gunzenhausen 

       Zukunftsinitiative altmühlfranken 

       Tel. 09141/902-196 oder -204  

       onlineportal@landkreis-wug.de   
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Ansprechpartner und Erreichbarkeit der Verwaltung 
 

Öffnungszeiten:  
Montag bis Freitag von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr, zus. Montag von 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
 

Funktion/Amt     Name, Vorname Tel. 09145-   Zimmer: 
  
Erster Bürgermeister    Tobias Eberle  -83200           3 
Geschäftsleitung, Kämmerei    Rainer Mohr  -832021       7 
Bauamt, Gewerbeamt, Friedhof  Tom Kirchdörfer -832011      5  
Einwohnermelde- u. Passamt, Renten  Petra Eberle  -832013       4 
Kasse, Steuern, Pachten   Barbara Weiß  -832023      6 
Museumsleitung    Dr. Martin Röper -832018     14 
Tourismus, Museum    Ute Grimm  -832020     14  
 

Öffnungszeiten kommunaler Einrichtungen: 
Museum: März – Oktober: täglich von 09.00 – 17.00 Uhr 
 November – Februar: Sonntag 13.00 – 16.00 Uhr  
Wertstoffhof:  Januar - Dezember: Samstag 10.00 - 12.00 Uhr,   

April - Oktober        Mittwoch   17.00 - 18.00 Uhr  
 
 
 

Dreiländereck-Kooperation und STEINreiche 5-Bürgermeister Treffen 
 

Zu einem ersten Treffen in dieser Legislaturperiode 
traf sich die Dreiländereck-Kooperation im 
Sitzungssaal der Gemeinde Langenaltheim. Diese 
Kooperation besteht aus den Kommunen Tagmersheim, 
Rögling, Mörnsheim, Langenaltheim, Monheim und 
Solnhofen. Ein Vorteil dieser Zusammensetzung ist, 
dass neben Gemeinden aus Mittelfranken auch die 
Regierungsbezirke Schwaben und Oberbayern 
vertreten sind.  Somit können aktuelle Themen auch 
über die Bezirksgrenzen hinaus diskutiert werden. 
 

Bild v. links n. rechts: 
Günther Pfefferer (Stadt Monheim), Isidor Auernhammer 
(Gemeinde Rögling), Richard Mittl (Markt Mörnsheim), Petra 
Riedelsheimer (Gemeinde Tagmersheim), Alfred Maderer 
(Gemeinde Langenaltheim), Tobias Eberle (Gemeinde  Solnhofen) 

  

 
Zudem fand vor kurzem das erste Treffen dieser Legislaturperiode der „STEINreichen 5“ im Sitzungssaal der 
Marktgemeinde Mörnsheim statt. Neben Solnhofen gehören die Gemeinden Mörnsheim und Langenaltheim 
sowie die Städte Pappenheim und Treuchtlingen diesem Zusammenschluss an. Mit großem Engagement wurden 
zahlreiche Aktionen erörtert und geplant.  

 
 

Hundesteuer 
Aus gegebenem Anlass weisen wir daraufhin, dass sämtliche Hunde im Gemeindebereich, für 
die bisher keine Steuer entrichtet wurde, in der Gemeindeverwaltung, Zimmer 4, angemeldet 
werden müssen. Falls ein Hund nicht mehr gehalten wird, ist dieser zeitnah abzumelden.  
 
Die Hundesteuer beträgt 50,00 € für den ersten und zweiten Hund und 60,00 € für jeden weiteren Hund. Die 
Hundesteuer für Kampfhunde beträgt 400,00 €.  
 
Bei nicht angemeldeten Hunden kann nachträglich ein Ordnungsgeld verhängt werden. Wir bitten um Beachtung! 
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  Geburtstagsbesuche während der Corona-Pandemie 

Die Gemeindeverwaltung hat die Geburtstagsbesuche während der Corona-Zeit dahingehend geregelt, dass alle 
Jubilare, bei denen der Besuch eines Vertreters der Gemeinde vorgesehen ist, vorab gefragt werden, ob ein 
solcher auch gewünscht ist. Selbstverständlichen werden die üblichen Abstands- und Hygienevorschriften 
während der Besuche eingehalten. Sollte sich jemand gegen einen Besuch aussprechen, werden die Glückwün-
sche der Gemeinde postalisch übermittelt. 
 

  Obstbäume auf Gemeindegrund 

Aus gegebenem Anlass und wegen diverser Nachfragen in letzter Zeit weisen 
wir auf folgende Regelung hin: Alle Obstbäume, die auf Grundstücken der Ge-
meinde Solnhofen stehen, gehören offiziell der Gemeinde Solnhofen. Es ist 
jedoch gestattet, das Obst dieser Bäume in haushaltsüblichen Mengen einzu-
sammeln bzw. zu pflücken. Nicht erlaubt ist es jedoch, dass ganze Äste mut-
willig von den Bäumen abgerissen werden.   
Wir bitten um Beachtung! 
 
 

Wertstoff-Container 

Wir appellieren an alle Bürgerinnen und Bürger, die Einwurfzeiten, gerade für 
die Altglas- und Altmetallcontainer, zwingend einzuhalten, und zwar von MO-SA 
jeweils von 7-20 Uhr, nicht jedoch an Sonn- und Feiertagen. Bitte denken Sie 
daran, dass Anwohner gerade in den Abend- und Nachtzeiten, aber auch an 
Sonntagen durch den Lärm gestört werden. Zudem bitten wir Sie, aus hygieni-
schen Gründen keine verunreinigten Flaschen bzw. Gläser oder Altmetalle ein-
zuwerfen. Keinesfalls dürfen größere Glasscheiben oder anderer Unrat neben 
den Containern abgestellt werden, diese sind über den Restmüll, den Wertstoff-
hof oder einen gewerblichen Abfallentsorger zu entsorgen! Wir bitten um Beachtung.  
 

Termine  
 

Wir haben uns nochmals dazu entschieden, in dieser Ausgabe der KONTAKT auf Veranstaltungshinweise zu 
verzichten. Wir bitten Sie, sich selbst beim jeweiligen Veranstalter zu informieren, ob die einzelnen 
Veranstaltungen stattfinden (können) oder nicht. 
Sobald Veranstaltungen wieder generell erlaubt sind, werden wir die Vereins- und Gemeindetermine, auch der 
umliegenden Kommunen, selbstverständlich wieder veröffentlichen. 
 

Text- und Bildmaterial für KONTAKT 
 

Unser Mitteilungsblatt KONTAKT erscheint vierteljährlich im März, Juni, September und 
Dezember in einer Auflage von 900 Stück.   
Wollen Sie (Vereine, Gewerbetreibende, etc.) einen Bericht veröffentlichen oder aber auch ein 
Inserat in unserer KONTAKT aufgeben, bitten wir Sie, uns das nötige Bild- und Textmaterial – 
gerne auch auf elektronischem Weg – zur Verfügung zu stellen.  
Sollten Sie uns Bilder zusenden, gehen wir davon aus, dass Sie die ausschließlichen Bildrechte 
besitzen und die Bilder veröffentlicht werden dürfen.  
Bei Fragen können Sie uns jederzeit gerne unter Tel. 09145/83200 kontaktieren. Besten Dank! 
 

Bürgerversammlung 2020 
 

Die diesjährige Bürgerversammlung findet am Donnerstag, 8. Oktober, um 19 Uhr in der Sola-Halle statt. 
Neben einem Rückblick auf das Jahr 2020 werden auch die im kommenden Jahr anstehenden Maßnahmen und 
Investitionen erläutert. Zudem stehen Berichte aus den einzelnen Abteilungen (Kämmerei, Bauamt, Tourismus, 
etc.) auf der Tagesordnung. Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen. 



8 

 

Mund-Nasen-Schutz „GEO-Zentrum Solnhofen“ 
 

Um kostengünstige und wirksame Werbung für das neue „GEO-Zentrum Solnhofen“ zu 
machen, wurden von der Gemeindeverwaltung u.a. Mund-Nasen-Schutzmasken mit dem 
entsprechenden Logo in Auftrag gegeben. Die Masken können zum Preis von 5 € pro 
Stück im Museum erworben werden, die Einnahmen kommen dem Museum zu Gute. 
 
Durch die Verknüpfung von Museum, Steinbruch, 12 Aposteln und Archaeopteryx-
Fundort  zum „GEO-Zentrum Solnhofen“ soll versucht werden, das Bewusstsein für 
unsere regionalen Schätze zu stärken, diese stärker im Landkreis zu verankern und 
auch überregional zu bewerben. 
 

 

Gräberpflege 
 

Aus gegebenem Anlass weisen wir auf Auszüge des § 24 der Friedhofs- und 
Bestattungssatzung der Gemeinde Solnhofen hin:      

1) Die Grabstätten sind in einem würdigen Zustand grundsätzlich gärtnerisch   
    anzulegen und zu pflegen. Geschieht dies trotz Aufforderung nicht, so  
    können sie auf Kosten des Nutzungsberechtigten eingeebnet und eingesät 

werden.          
3) Zur Bepflanzung der Grabstätten sind nur geeignete Gewächse zu 
     verwenden, welche die benachbarten Gräber nicht beeinträchtigen; baum- 
     und strauchartige Gewächse und solche, die höher als 0,50 m wachsen, 

dürfen nur mit Zustimmung der Gemeinde gepflanzt werden.    
    

Die Gemeindeverwaltung wird zukünftig verstärkt darauf achten, dass die o.g. 
Regelungen eingehalten werden! 
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„Landschaft anpacken“ – LPV Mittelfranken bietet Weiterbildung an 
 

  

Gehölzpflege einer verbuschten Schafhutung Pflege einer Nasswiese, teils in Handarbeit, teils maschi-

nell unterstützt (Fotos: LPV Mittelfranken) 

 

Anpacken und mitmachen heißt die Devise, wenn der Landschaftspflegeverband Mittelfranken von September 
2020 bis Juni 2021 zu einer 6-tägigen Fortbildung in Sachen Landschaftspflege einlädt. Wer wissen möchte, 
wie man zum Erhalt unserer wertvollen und einzigartigen Landschaft aktiv beitragen kann, ist hier richtig. Ganz 
konkret lernen die Teilnehmer/-innen einen Magerrasen von Sträuchern und Büschen zu befreien, damit der 
Schäfer wieder beweiden kann, Hecken fachgerecht zu pflegen und Feuchtwiesen so zu mähen, dass der 
Lebensraum von Orchideen und Schmetterlingen erhalten bleibt. Streuobstwiesen, Hecken und Bäume werden 
gepflanzt sowie der Umgang mit den entsprechenden Maschinen und Gerätschaften erprobt. Auch 
Arbeitssicherheit und steuerliche Aspekte einer Erwerbstätigkeit in der Landschaftspflege sind Inhalte der 
Weiterbildung. Neben der Vermittlung theoretischer Hintergründe und Aspekte liegt der Schwerpunkt dabei 
auf der praktischen und angewandten Landschaftspflege, die anschließend zum Einsatz im Gelände befähigt. 
 

Die Weiterbildung findet in Zusammenarbeit mit der Landmaschinenschule Triesdorf statt und wird gefördert 
vom Bayerischen Staatsministerium für Umwelt und Verbraucherschutz und dem Bezirk Mittelfranken. Der 
Lehrgang schließt nach erfolgreicher Teilnahme mit einem Zertifikat ab. Die theoretischen Kurstage finden in 
der Landmaschinenschule Triesdorf, Lkr. Ansbach, statt, die Praxisteile voraussichtlich in den Landkreisen 
Ansbach, Weißenburg-Gunzenhausen und Roth. Ein Hygienekonzept zu den jeweils gültigen Covid-19 Regelungen 
wird umgesetzt. Die einzelnen Termine 2020/21 können beim Landschaftspflegeverband Mittelfranken 
abgefragt werden, die Kosten belaufen sich auf 120 € für den gesamten Kurs ohne Verpflegung. Weitere 
Informationen und Anmeldung beim Landschaftspflegeverband Mittelfranken unter www.lpv-mfr.de, 
telefonisch unter 0981-4653-3520 oder per Mail an info@lpv-mfr.de. 
 

Informationen des Verschönerungsvereins Solnhofen 
 

Solnhofen blüht auf – Teil 2 
Nach dem großen Erfolg im Vorjahr geht der Verschönerungsverein Solnhofen mit 
seiner Pflanzaktion von noch einmal 2.400 Blumenzwiebeln in die zweite Runde. Dazu 
werden alle Bürgerinnen und Bürger am Samstag, 17.10.2020 von 8:30 Uhr bis ca. 13:00 
Uhr eingeladen, sich an der Pflanzaktion mit Pickel oder Hacke zu beteiligen.  
     
Treffpunkt ist am Parkplatz Schützenheim. Die Brotzeit nebst Getränken stellt der 
Verschönerungsverein. 
 
 

Verschönerungsverein - Jahreshauptversammlung am 31.10.2020 
Nachdem durch Corona die Jahreshauptversammlung im Frühjahr ausgefallen ist, findet sie nun am Samstag, 
31.10.2020, ab 17:00 Uhr im 2/3-Teil der Solahalle statt. Neben den Ehrungen für langjährige 
Mitgliedschaften und den Vorstandsberichten findet auch wieder eine Tombola statt. Die Hygiene- und 
Abstandsregeln werden beachtet. Die Bevölkerung ist herzlichst eingeladen. 
 



10 

 

Reinigen der Straßen, Gehwege und Wasserrinnen 
 

Wir weisen darauf hin, dass es gemäß der gemeindlichen Verordnung über die 
Reinhaltung und Reinigung der öffentlichen Straßen Aufgabe der Anlieger ist, 
bei Bedarf die Abflussrinnen und die Gitterroste der Straßensinkkästen, 
sowie die Abdeckungen der Kanaleinlaufschächte freizumachen. Es ist wichtig 
und für ein sauberes Ortsbild unabdingbar, dass die Straßen, Gehwege und 
auch die Wasserrinnen regelmäßig von den Anliegern gereinigt werden. 
Wir bitten Sie, der Straßen- und Gehwegereinigungspflicht nachzukommen.   
 

Verlegung von Leerrohren im Auftrag der Vodafone GmbH 
 

 
 

Die  Vodafone GmbH plant, im Bereich zwischen Eichstätt und Treuchtlingen Leerrohre zu verlegen. Der 
geplante Trassenverlauf ist auf dem Bild oben ersichtlich. Der Gemeinderat wurde in der Sitzung vom 
09.07.2020 informiert. Die Verlegetiefe beträgt in etwa 60 cm, in einem Abstand von etwa 1,9 Kilometern sind 
zudem Schachtanlagen vorgesehen. Solche Schachtanlagen sind auch im Ortsgebiet Eßlingen                                            
(2 Schachtanlagen) und im Bereich der Querung der Staatsstraße vorgesehen. Die Bauausführung soll im IV. 
Quartal 2020 erfolgen, wobei Startpunkt der Arbeiten in Eichstätt ist. Die Fertigstellung in Treuchtlingen ist 
im Jahr 2021 vorgesehen.  
Die Gemeinde Solnhofen hat die Zustimmung zu dieser Maßnahme unter der Auflage erteilt, dass eine 
Alternativroute über das Schönfelder Tal zu prüfen ist, um den Ortsteil Eßlingen nicht zu tangieren. Zudem 
sollen die Rohre möglichst im Flowtec-Verfahren unterhalb der asphaltierten Straßen bzw. Wege verlegt 
werden. Sollten private Flächen von der Baumaßnahme betroffen sein, werden zwischen der Baufirma und den 
Grundstückseigentümern entsprechende Gestattungsverträge vereinbart. Sollten besonders schützenswerte 
oder sensible Bereiche betroffen sein (Natur- bzw. Wasserschutzgebiet, Staatsstraße, Bahnlinie etc.), werden 
die entsprechenden Genehmigungen direkt bei den zuständigen Stellen eingeholt. 
Nach Abschluss der Maßnahme verpflichtet sich die Fa. IBZ Neubauer GmbH, die Oberflächen wieder so 
herzustellen, wie sie vor Beginn der Baumaßnahme vorgefunden wurden. Eine entsprechende Abnahme hat zu 
erfolgen. 
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Verabschiedung von Schulleiter Jens Nienaber 
 

Jens Nienaber, seit 1996 Lehrer an der Grundschule Solnhofen und 
seit 2017 Rektor der Grundschule Pappenheim-Solnhofen, hat den 
Schulverband zum Ende des letzten Schuljahres verlassen. Am                
1. August 2020 hat er im hohen Norden an der Hafenschule in Varel, 
ganz in der Nähe der Nordsee, seine neue Stelle als Schulleiter 
angetreten. Bei einer kleinen Feier am 24. Juli 2020 in der „Alten 
Schule“ wurde der allseits beliebte Pädagoge von (ehemaligen) 
Kolleginnen und Kollegen und anderen Vertretern der „Schulfamilie“ 
verabschiedet. Auch Florian Gallus, Erster Bürgermeister der 
Stadt Pappenheim, und Tobias Eberle, Erster Bürgermeister der 
Gemeinde Solnhofen, nahmen an der Feierstunde teil. Sie würdigten 
Jens Nienabers Tätigkeit als Schulleiter  und verglichen seine Funktion mit der des „Kapitäns eines großen 
Tankers“ – da man ein so großes Schiff nicht nach Belieben hin und her jonglieren kann, sondern nur mit 
Qualifikation und Weitblick in ganz kleinen Stücken! Jens Nienaber selbst hatte diesen Vergleich bei seiner 
Amtseinführung im November 2017 gewählt. Als Abschiedsgeschenk erhielt Nienaber eine Lithografie von 
Hans-Joachim Zeidler. „Der Umzug nach Oldenburg hat rein private Gründe, dienstlich habe ich mich in dieser 
Region immer sehr wohlgefühlt“, betonte Nienaber auch bei seiner Verabschiedung nochmals. Zudem werde er 
immer wieder in die Region zurückkehren, da er viele Freunde, vor allem in Solnhofen, hat. 
Die Gemeinde Solnhofen möchte sich hiermit nochmals ganz herzlich für die Dienste von Jens Nienaber 
in den vergangenen fast 30 Jahren bedanken, die weit über das normale Maß hinausgingen, und wünscht 
ihm für seinen weiteren Lebensweg alles Gute! 
Über die Nachfolge für Jens Nienaber ist noch nichts bekannt, die kommissarische Schulleitung übernimmt 
Frau Pols. 
 

Verwendung von Recyclingmaterial im Wald 
 

Das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten informiert aufgrund der in der letzten Zeit vermehrten  
Anfragen zur Verwendung von Recyclingmaterial im Waldwegebau:  
Voraussetzung für die Verwertung von Bauschutt ist, dass die Verwertung schadlos erfolgt (z.B. kein Eintritt 
von Schadstoffen in Boden und Grundwasser).  
Deshalb muss jedes geplante Wegebau- und Instandsetzungsvorhaben mit Recyclingmaterial frühzeitig bei der 
Kreisverwaltungsbehörde (Sachgebiet Abfallwirtschaft am Landratsamt) angezeigt werden, damit diese über 
etwaige Gestattungen und Auflagen für das konkrete Vorhaben sowie dafür zu beachtende Anforderungen 
informieren kann. Die Voranzeige des Vorhabens ist also ganz im Sinne des Waldbesitzers, da die Gefahr 
besteht, durch die Verwendung von unerlaubtem Recyclingmaterial eine Ordnungswidrigkeit zu begehen. Es ist 
nämlich nur die Verwendung von bautechnisch geeignetem und den Qualitätsstandards nach RW1 
entsprechendem Material (zertifiziert) zulässig.  

In Ausnahmefällen besteht die Möglichkeit mit behördlicher Gestattung Tondachziegel (= Biberschwänze) zu 
verwenden, wenn folgende Punkte eingehalten werden:  
- sortenreine, homogene Tondachziegel, die nicht beschichtet und nicht künstlich eingefärbt sein dürfen  
- dünnschichtige Bauweise bis zu einer Dicke von maximal 12 cm  
- Die Tondachziegel müssen aus dem kontrollierten, separierten Rückbau eines Gebäudes stammen, bei dem kein 

Kontaminationsverdacht besteht und keine Hinweise auf besonders belastete Bereiche vorliegen.  
- Die Dachziegel dürfen keine Stör- und Fremdanteile aufweisen.  
- Die Trassenbreite und auch der Verlauf sind bei Instandsetzungsmaßnahmen beizubehalten  
- Auf die Umgebung ist Rücksicht zu nehmen, auf landschaftsgerechte Gestaltung ist besonders zu achten  
- Es dürfen keine Gefahren für Wegbenutzer und Wildtiere durch spitze Kanten entstehen, d. h. ein Abdecken 

mit natürlichen Gesteinskörnungen ist erforderlich, z. B. als Abdeckschicht ca. 5 cm aus Splittgemisch  
-Hinsichtlich des Gewässerschutzes darf kein Einbau in Trinkwasserschutzgebieten, im Grundwasser-

schwankungsbereich und in Karstgebieten (Jura) erfolgen.  
 

Weitere Informationen können dem Merkblatt „Einsatz von Bauschutt im Feld- und Waldwegebau“ des 
Landratsamtes Weißenburg- Gunzenhausen entnommen werden, das unter folgendem Link zum Download 
bereitsteht: https://www.landkreis-wug.de/abfall/publikationen/  
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Streu- und Räumpflicht im Winter  
 

Im Hinblick auf die anstehende Winterperiode weisen wir auf die gesetzliche Räum- und Streupflicht der 
Haus- und Grundstückseigentümer im gesamten Gemeindebereich hin.  
Nach der Verordnung besteht die Verpflichtung, bei Schneefall die Gehsteige entlang der betreffenden 
Grundstücke innerhalb der bebauten Ortsteile an Werktagen ab 6.30 Uhr und an Sonn- und Feiertagen ab                  
8 Uhr von Schnee und Eis freizuhalten. Diese Sicherungsmaßnahmen sind bis 20 Uhr so oft zu wiederholen, wie 
es zur Verhütung von Gefahren für Leben, Gesundheit, Eigentum oder Besitz erforderlich ist. Der geräumte 
Schnee oder die Eisreste (Räumgut) sind neben der Gehbahn so zu lagern, dass der Verkehr nicht gefährdet 
oder erschwert wird. Abflussrinnen, Hydranten, Kanaleinlaufschächte und Fußgängerüberwege sind bei der 
Räumung freizuhalten. Die Verletzung dieser Anliegerpflichten kann als Ordnungswidrigkeit mit einer Geldbuße 
bis zu 500 € belegt werden. 
 
 

Allgemeine Informationen zur Grundrente  
 

Wer viele Jahre gearbeitet und dabei 
unterdurchschnittlich verdient hat, soll künftig eine 
Grundrente erhalten. Darauf hat sich der Deutsche 
Bundestag Anfang Juli 2020 geeinigt. Die Grundrente 
ist keine eigenständige Leistung, sondern ein Plus 
(Zuschlag) zur bestehenden Rente. Sie wird zusammen 
mit der gesetzlichen Rente ausgezahlt. Der Grundrentenzuschlag wird für alle Rentenarten gezahlt, also für 
Altersrenten, Witwen- und Witwerrenten sowie Erwerbsminderungsrenten. Die Höhe wird individuell 
bestimmt. Das Grundrentengesetz tritt am 1. Januar 2021 in Kraft. 
 

Um den Zuschlag zu erhalten, müssen mindestens 33 Jahre Grundrentenzeiten vorliegen (beispielsweise Zeiten 
mit Pflichtbeiträgen aus Berufstätigkeit, Kindererziehungszeiten, Pflegezeiten sowie Zeiten, in denen man 
Leistungen bei Krankheit oder Rehabilitation bekommen hat). Der Zuschlag soll gestaffelt werden und bei 35 
Jahre Grundrentenzeiten die volle Höhe erreichen. Auf die Grundrente wird Einkommen angerechnet. Als 
Einkommen werden die eigene Rente und weiteres, zu versteuerndes Einkommen berücksichtigt. Das 
Einkommen muss von den Rentnerinnen und Rentnern grundsätzlich nicht gemeldet werden. Informationen 
hierüber werden zwischen den Finanzbehörden und der Rentenversicherung automatisch ausgetauscht 
(Ausnahmen bestehen u. a. für Einkünfte von im Ausland lebenden Rentnerinnen und Rentnern sowie bei 
Kapitalerträgen oberhalb der Sparerfreibeträge). 
 

Die Rentenversicherung ermittelt automatisch die Zeiten und prüft auch die weiteren Voraussetzungen. Dies 
gilt sowohl für Bestands- als auch für Neurentner! Niemand muss sich also bei der Rentenversicherung melden 
und einen Antrag stellen, um die neue Leistung zu erhalten.  Da rund 26 Millionen Konten geprüft werden 
müssen, dauert es voraussichtlich mit Mitte 2021, bis die ersten Grundrentenbescheide verschickt werden 
können. Die Beträge, auf die ab Januar 2021 ein Anspruch besteht, werden in allen Fällen nachgezahlt. 
 

Die Deutsche Rentenversicherung informiert auf ihrer Website www.deutsche-rentenversicherung.de 
(Suchbegriff „Grundrente“) über die neue Grundrente. Eine persönliche Berechnung ist zurzeit noch nicht 
möglich. 
 

Auflösung des Begräbnisvereins Solnhofen 
 

Der Vorstand des Begräbnisvereins Solnhofen, Herr Karl Pöhler, informiert, dass der Verein im Jahr 2021 
unter Aufsicht der Regierung von Mittelfranken aufgelöst wird.  
Der Begräbnisverein wurde im Jahr 1928 gegründet, die Auflösung des Vereins wurde im Jahr 1980 von Herrn 
Pöhler verhindert, da er von der Regierung von Mittelfranken als Notvorstand eingesetzt wurde. Seit 1980 
waren immer Mitglieder bereit, im Vorstand mitzuarbeiten. In den letzten Monaten erhielt Hr. Pöhler aber 
über 40 Absagen von Mitgliedern, die gefragt wurden, ob sie einen Vorstandsposten übernehmen würden. Somit 
ist eine Auflösung unumgänglich. Bei einer Auflösung wird der gesamte eingezahlte Beitrag seit der Aufnahme 
ausbezahlt. Nähere Informationen erteilt Herr Pöhler unter Tel. 09145/380. 
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